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Erzieher lernen im Netz

[29.09.2009] Die Initiative des Bundesbildungsministeriums zur
Medienqualifizierung stößt auf große Resonanz: Bis Ende des Jahres werden
etwa 10.000 Erzieherinnen und Erzieher das Seminar zum Lernen im Netz
besucht haben.

Die im vergangenen Jahr vom Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) gestartete Initiative

zur Medienqualifizierung der Mitarbeiter in Kindergärten und Kindertageseinrichtungen stößt bundesweit

auf großes Interesse. Laut BMBF wird bis Ende 2009 die anvisierte Zahl von 10.000 Teilnehmern erreicht

sein. Mit der „Basisqualifizierung Medienkompetenz“ sollen Erzieherinnen und Erzieher praxisnah an

digitale Medien und den Lernort Netz herangeführt werden. Der Parlamentarische Staatssekretär im

BMBF, Andreas Storm, erklärte: „Unser Ziel ist es, zur Förderung der frühkindlichen Bildung die

pädagogische Fort- und Weiterbildung des Personals in Kindergärten und Kindertageseinrichtungen zu

verbessern.“ Die Weiterbildungsmaßnahme wird vom BMBF und dem Europäischen Sozialfonds mit rund

fünf Millionen Euro gefördert. Organisiert werden die Seminare vom Verein Schulen ans Netz.
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